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Interdisziplinarität als Profilmerkmal der TU 
Darmstadt 

• Impulsgeber für zukunftsweisende Forschung und 
Vorbedingung für die Adressierung großer technologischer 
Herausforderungen 

• gründet sich im breiten Spektrum der Fächer der 
Ingenieurwissenschaften, Natur- und Geisteswissenschaften 

• eine Kultur der Offenheit insbesondere gegenüber anderen 
Fachdisziplinen und gelebte Interdisziplinarität als Leitideen 

• in allen Studiengängen sollen fächerübergreifende und 
interdisziplinäre Studienanteile auf dem Bachelor- und 
Masterlevel vorhanden sein 
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Foto: Katrin Binner 
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Das „Qualitätspakt-Lehre“-Projekt der TU 
Darmstadt 
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KI²VA: Themen 
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Entwicklung Interdisziplinarität 
Teilprojekt im Rahmen der ersten Förderphase KIVA 
 
 

 

 
 
Foto: Katrin 
Binner 



27.10.2016 | DIES LEGENDI |  7 
 
                

Leitfragen 

• Welche Formen von Interdisziplinarität gibt es? 

• Welche Strukturen fördern oder behindern 
Interdisziplinarität? 

• Wie kann ein Mehrwert für Studierende generiert 
und gemessen werden? 

• Welchen Anforderungen muss interdisziplinäre 
Lehre genügen? 

 

Frehe, Hardy/Klare, Lina/Terizakis, Georgios. (Hrsg.) Interdisziplinäre Vernetzung in der 
Lehre. Vielfalt, Kompetenzen, Organisationsentwicklung. Tübingen: Narr Verlag, 2015.  
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Ergebnisse und Produkte 

• Mapping als Basis der Interdisziplinaritätsentwicklung: 
Gesamtkartierung der Interdisziplinarität in der Lehre an der TU 
Darmstadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denker, K./Gehring, P./Abdelhamid, M./ 
Alpsancar, S./Brenneis, A./Frehe, H./Grill, 
A./Tulatz, K. „Das Darmstädter Modell. 
Entwicklungspotentiale für die 
Interdisziplinaritäten in der Lehre“. 
Broschüre von KIVA VI, Technische 
Universität Darmstadt, 2016, S. 23. 
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Ergebnisse und Produkte 

• Empfehlungspapier AG Gesamtkatalog: 
Empfehlungen zur Verbesserung der Sichtbarkeit 
interdisziplinärer Lehrveranstaltungen im Campus 
Management System TUCaN 

 

• Interdisziplinäre Lehrformate (IDL-Formate): 
erleichtern die Integration fachübergreifender 
Lehrveranstaltungen in das eigene Fachstudium durch 
bestimmte Modulgrößen und -kombinationen 
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Produkte: Typen der Interdisziplinaritäten in 
der Lehre an der TU Darmstadt (ID-Typen) 
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Ergebnisse und Produkte 

Denker, K./Klare, L./Abdelhamid, M./Frehe, 
H./Gehring, P./Terizakis, G. „Gelebte 
Interdisziplinaritäten in der Lehrpraxis an der 
TU Darmstadt“. Broschüre von KIVA VI, 
Technische Universität Darmstadt, 2015. 

 

• Abbildung von Erfolgsbedingungen und 
Herausforderungen gelingender 
interdisziplinärer und fachübergreifender 
Lehre; Werkzeugkasten zur Organisation und 
Durchführung; Fallbeispiele 
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Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität 

Denker, K./Klare, L./Abdelhamid, M./Frehe, H./Gehring, P./Terizakis, G. 
„Gelebte Interdisziplinaritäten in der Lehrpraxis an der TU Darmstadt“. 
Broschüre von KIVA VI, Technische Universität Darmstadt, 201, S. 56. 
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Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität 

Denker, K./Klare, L./Abdelhamid, M./Frehe, H./Gehring, P./Terizakis, 
G. „Gelebte Interdisziplinaritäten in der Lehrpraxis an der TU 
Darmstadt“. Broschüre von KIVA VI, Technische Universität 
Darmstadt, 201, S. 66. 
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Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität 

 
 
 
 
Denker, K./Klare, L./Abdelhamid, M./Frehe, H./Gehring, 
P./Terizakis, G. „Gelebte Interdisziplinaritäten in der Lehrpraxis an 
der TU Darmstadt“. Broschüre von KIVA VI, Technische Universität 
Darmstadt, 201, S. 62. 
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Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität 

Denker, K./Klare, L./Abdelhamid, M./Frehe, H./Gehring, 
P./Terizakis, G. „Gelebte Interdisziplinaritäten in der Lehrpraxis 
an der TU Darmstadt“. Broschüre von KIVA VI, Technische 
Universität Darmstadt, 201, S. 70. 
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Ergebnisse und Produkte 

 Denker, K./Gehring, P./Abdelhamid, M./ Alpsancar, 
S./Brenneis, A./Frehe, H./Grill, A./Tulatz, K. „Das 
Darmstädter Modell: Entwicklungspotentiale für die  
Interdisziplinaritäten in der Lehre“. Broschüre von 
KIVA VI, Technische Universität Darmstadt, 2015.  

• Bündelung der Projektergebnisse, Vorschläge zur 
organisationellen Verankerung; Vorstellung eines 
Kompetenzmodells in der interdisziplinären Lehre 
sowie des Instruments „Grade der Verbindlichkeit bei 
interdisziplinären und fachübergreifenden 
Kooperationen“  

 



27.10.2016 | DIES LEGENDI |  17 
 
                

Interdisziplinäre Projekte in der 
Studieneingangsphase 

Foto: Felipe Fernandes 

Foto: Claus Völker Foto: Claus Völker 

Foto: Claus 
Völker Foto: Jan Ehlers 



27.10.2016 | DIES LEGENDI |  18 
 
                

Interdisziplinäre Projekte in der 
Studieneingangsphase 

• Studienprojekte in der Studieneingangsphase: lange 
Tradition an der TU Darmstadt 

• Im Rahmen von KIVA interdisziplinäre Erweiterung und 
Einführung in allen Fachbereichen 

• Jährlich ca. 2000 Studierende in interdisziplinären 
Projekten 
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Kennzeichen der Studienprojekte 

• Verortung im ersten bis dritten Semester 

• Zusammenarbeit mehrerer Fachbereiche 

• Interdisziplinäre Fragestellung 

• Verknüpfung von fachlichem, sozialem und personalem Lernen 

• Teilnehmerzahl: 120-800 Studierende 

• Form: Projektwoche oder Semesterprojekt 

• Kooperationen von mindestens zwei Fachbereichen bis zu 
Kooperationen von fünf Fachbereichen und internationalen 
Partneruniversitäten 
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Interdisziplinäre Studienprojekte: aktueller 
Stand 

 

Bisher durchgeführt:  

• 22 Studienprojekte 

• 9.000 Studierende 

 

• In mehr als der Hälfte der Fachbereiche werden die 
interdisziplinären Studienprojekte im Pflichtbereich des 
Curriculums angerechnet, in den übrigen Fachbereichen ist eine 
Anrechnung im Wahlbereich möglich 
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Konzept Begleitung 

 
 
 
 
 
Abb.: Nasim Fattahi 
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Beispiele Studieneingangsprojekte 

GPEK/KIVA (Bau- und Umweltingenieurwissenschaften, Pädagogik, 
Psychologie) 
• Neubau einer Sporthalle in Darmstadt 
 

 

 
 
GPEK II 2011, Projektgruppe 10: Modell einer Sporthalle. 
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Beispiele Studieneingangsprojekte 

Projekt.EINS (Architektur, Mathematik, Physik, Materialwissenschaften) 
• Hot Wire: Entwurf und Visualisierung eines „schwebenden“ Wohn- Übungs- 

und Aufführungsensembles für Luftartisten 

Projektwoche Projekt.EINS 2014 Gruppe 12, Metamorphosis, Skizze und Modell  
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Beispiele Studieneingangsprojekte 

Projekt.EINS (Architektur, Mathematik, Physik, Materialwissenschaften) 
• Blackbox: Ein „Standsystem“ für den Flohmarkt auf dem Luisenplatz 

 
Projektwoche Projekt.EINS 2015, Gruppe 09 Krimskrams, Modell und Skizze  
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Beispiele Studieneingangsprojekte 

etit/KIVA (Elektrotechnik, Wirtschaftsingenieurwesen, Soziologie, 
Psychologie) 

• Pimp my bike: Innovationen rund um das studentische Fahrrad 

 

 

 

 

 

Projektwoche etit/KIVA 2014, 
Ergebnisposter Gruppe 47: OVOsafe 
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Beispiele Studieneingangsprojekte 

emb/KIVA (Maschinenbau, 
Wirtschaftsingenieurwesen, 
Biologie, Politikwissenschaft, 
Philosophie) 

• Konzept für ein nachhaltiges 
Fahrrad  mit mechanischer 
Energierückgewinnung 

 

 

 

 

 

                  Foto: Olga Martens 
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Evaluation 

• Studienprojekte geben Einblicke in die Methoden des 
eigenen Fachs und anderer Fächer 

• Studienprojekte stärken intrinsische Motivation: Studierende 
erleben sich als kompetente Vertreten ihres Fachs 

• Positive Rückmeldung zur interdisziplinären Teamarbeit 

• Begleitkonzept: hohe Zufriedenheit 

•  Studierende: Verbesserung der Kommunikation und 
sozialer Fähigkeiten 
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Interdisziplinarität als Querschnittsthema in 
der 2. Runde QPL 

Ziele 

• Interdisziplinarität soll in allen Bereichen des Studiums, 
insbesondere in der Studieneingangsphase, zum Tragen 
kommen 

• Interdisziplinäre Lehre soll in der Studiengangsentwicklung 
stärker fokussiert werden, um eine vielfältige und anspruchsvolle 
Lehre zu fördern 

• Alle Schwerpunktthemen (Mathematik, Gastprofessuren, 
Studienbüros, Tutorielle Lehre, Studienprojekte, Brückenkonzept) 
sind interdisziplinär angelegt 
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Fazit 

• Hoher Grad an Interdisziplinarität in Studium und Lehre an der TU 
Darmstadt  

• KIVA „Entwicklung Interdisziplinarität“: Sichtbarkeit und 
Implementierung der Ergebnisse benötigen Zeit 

• Interdisziplinäre Lehre: evtl. Mehraufwand durch 
Interdisziplinarität-> Überführung der koordinierenden und 
operativen Prozesse aus dem Förderprojekt in die regulären 
Aufbau- und Ablaufstrukturen der TU Darmstadt 

• Zweite Phase Qualitätspakt Lehre: interdisziplinäre Vernetzung an 
der TU  Darmstadt wird weiter gestärkt 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 

Prof. Dr.-Ing. Ralph Bruder 

TU Darmstadt 
Karolinenplatz 5 

64289 Darmstadt 

Fon +49 (6151) 16 20 511 
Fax +49 (6151) 16 20 513 
 
vp-lehre@tu-darmstadt.de 


	��DIES LEGENDI 2016�Interdisziplinarität in Studium und Lehre�27.10.2016, Johannes Gutenberg Universität Mainz
	Interdisziplinarität als Profilmerkmal der TU Darmstadt
	Foliennummer 3
	Das „Qualitätspakt-Lehre“-Projekt der TU Darmstadt
	KI²VA: Themen
	�Entwicklung Interdisziplinarität�Teilprojekt im Rahmen der ersten Förderphase KIVA�
	Leitfragen
	Ergebnisse und Produkte
	Ergebnisse und Produkte
	Produkte: Typen der Interdisziplinaritäten in der Lehre an der TU Darmstadt (ID-Typen)
	Ergebnisse und Produkte
	Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität
	Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität
	Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität
	Fallbeispiele gelungener Interdisziplinarität
	Ergebnisse und Produkte
	Interdisziplinäre Projekte in der Studieneingangsphase
	Interdisziplinäre Projekte in der Studieneingangsphase
	Kennzeichen der Studienprojekte
	Interdisziplinäre Studienprojekte: aktueller Stand
	Konzept Begleitung
	Beispiele Studieneingangsprojekte
	Beispiele Studieneingangsprojekte
	Beispiele Studieneingangsprojekte
	Beispiele Studieneingangsprojekte
	Beispiele Studieneingangsprojekte
	Evaluation
	Interdisziplinarität als Querschnittsthema in der 2. Runde QPL
	Fazit
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

